
ADVENTKRANZSEGNUNG 
Am Vorabend zum 1. Advent sind alle Familien eingeladen, ihren Ad-

ventskranz segnen zu lassen. Um 17.00 Uhr läuten unsere Kirchenglo-

cken den Advent ein, um 17.15 Uhr findet ein kurzer Wortgottes-

dienst mit Segnung der mitgebrachten Adventskränze zwischen Pfarr-

zentrum und Stadtpfarrkirche statt. 

Ebenso um 17.15 Uhr - nach dem Einläuten des Advents - segnet P. 

Winkens die Adventskränze in der Herrgottsruhkirche. 

FLOHMARKT IN DER SCHACHTEL 
Coronabedingt findet in diesem Jahr auch kein Karitativer Christkindl-

markt statt. Für den traditionellen Flohmarkt gibt es jedoch eine Alter-

natividee: Sie sind eingeladen, gut erhaltene Dinge, die Sie nicht mehr 

benötigen, in einer wetterfest verpackten Schachtel (oder Ähnlichem) 

vor Ihre Haustüre zu stellen. Ein Schild soll erklären, dass der Erlös für 

den karitativen Christkindlmarkt ist.  

Die Geldspende kann dann in Ihren Briefkasten geworfen werden. 

Für das gesammelte Geld liegen in der Stadtpfarrkirche kleine Säck-

chen aus, vielleicht haben Sie dieses aber auch schon mit einem Flyer 

in Ihrem Briefkasten gefunden. Dieses Säckchen werfen Sie dann  

bitte in die dafür bereitstehenden Boxen in der Stadtpfarrkirche. 

Gerne können die Säckchen auch bemalen. Die Säckchen sollen  

nach der Aktion als Verpackung für kleine Weihnachtsgeschenke für 

Menschen, die sich über eine kleine Aufmerksamkeit freuen, verwen-

det werden.Die Veräußerung der Gegenstände geschieht von Ihnen 

privat. Wir freuen uns, wenn Sie den Erlös zugunsten des Karitativen 

Christkindlmarkts spenden und damit, wie in den letzten Jahren auch, 

die Kinderprojekte in Tansania und Indien unterstützen.  

Auf das Konto des Vereins für karitative Aufgaben im Verkehrsverein 

Friedberg e. V., IBAN DE82 7205 0000 0240 5919 82. können Sie  Ih-

re Geldspende auch direkt überweisen. 

Die Initiatoren, Stadträtin Petra Gerber, Missionssekretär der Pallottiner 

P. Markus Hau SAC und Stadtpfarrer P. Steffen Brühl SAC freuen sich 

über eine rege Beteiligung und bedanken sich schon im Voraus.  

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Bitte beachten Sie die Maßnahmen der 
Corona-Warnstufe. 

Sonntag, 22.11.20 --------------------------------------- 11:00 Uhr, St. Jakob 

Jugendsonntag 
Im Jahr 2019 wurde der Jugendsonntag im Augsburger Bistum am 

Christkönigssonntag, dem letzten Sonntag im kirchlichen Jahreskreis, 

eingeführt. Auch in diesem Jahr richtet sich das Augenmerk auf die 

Jugendlichen und die Jugendverbände. Ihr Bekenntnis und Ihren 

Dank geben Sie in dem besonders gestalteten Gottesdienst ab. 

Mit einer Spende für die Kollekte wird die Wertschätzung für das 

ehrenamtliche Engagement der Jugendlichen zum Ausdruck ge-

bracht. Mit der finanziellen Unterstützung können religiöse Bildungs-

maßnahmen, Kinder-Bibel-Tage, Jugendwallfahrten, Ministranten-

tage und religiöse Freizeitangebote bezuschusst werden.  

Sonntag, 22.12.20 --------------------------------------- 18:30 Uhr, St. Jakob 

Hubertusmesse  
Am Christkönigssonntag, 22.11.20 gestalten die Augsburger Jagd-

hornbläser Horrido den Abendgottesdienst um 18:30 Uhr in der 

Friedberger Stadtpfarrkirche St. Jakob mit der Steirischen Messe für 

Jagdhörner.  

Eine Voranmeldung ist nicht nötig, jedoch ist die Teilnehmerzahl 

coronabedingt begrenzt.  

Freitag, 04.12.20 ---------------------------------------- 19:00 Uhr, St. Stefan 

Worldwide Candle Lighting Day 
Zum Gedenken an alle verstorbenen Kinder, Enkelkinder, Brüder 

und Schwestern findet am Freitag, den 4. Dezember um 19.00 Uhr 

in St. Stefan ein ökumenischer Gottesdienst statt. Eingeladen sind 

Eltern, Geschwister und Großeltern, die um Kinder trauern, die viel 

zu früh verstorben sind.  

Anlass für diese Gedenkfeier, ist der „Worldwide Candle Lighting 

Day“, jeweils am 2. Adventssonntag. An diesem Tag sind alle Be-

troffenen, ihre Freunde und Bekannten rund um die ganze Welt 

eingeladen, im Gedenken an ihre verstorbenen Kinder um 19.00 

Uhr eine brennende Kerze ins Fenster zu stellen. Während die Ker-

zen in der einen Zeitzone erlöschen, werden sie in der nächsten ent-

zündet, so dass ein Kerzenband die ganze Welt umringt  

Mittwoch, 02.12.20------------------------------------- 09:00 Uhr, St. Jakob 

Ökumenische Adventsandacht 
Sehr herzlich eingeladen sind Frauen aller Konfessionen zur ökume-

nischen Andacht in der Adventszeit. Bitte beachten Sie, dass die 

Messfeier um 08.30 Uhr nicht stattfindet. 

Samstag, 05.12.20 --------------------------------------- 18:30 Uhr, St. Jakob 

Bußgottesdienst 
Eine Wortgottesdienstfeier mit geistlichem Impuls zur persönlichen 

Gewissenserforschung. Versöhnungsgottesdienst am 19.12.20.  
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ADVENT FÜR FAMILIEN 
An jedem Samstag im Advent findet für Familien eine kleine Ein-

stimmung auf den nächsten Adventssonntag - jeweils im Freien, 

zwischen Stadtpfarrkirche und Pfarrzentrum statt. 

28.11. um 17.15 Uhr  Adventskranzsegnung 

05.12. um 17.00 Uhr  Nikolausfeier zwischen Pfarrzentrum  

   und Kirche 

           um 18.00 Uhr  Nikolausfeier im Garten von St. Stefan 

(übrigens: am 6.12. kommt der Nikolaus auch im Familiengottes-

dienst um 11.00 Uhr!) 

12.12. um 17.00 Uhr  Luzia, die Lichtträgerin 

19.12. um 17.00 Uhr  Bald ist Weihnachten 



SONNTAG, 22.11.20 
CHRISTKÖNIG — Jugendsonntag 

Ev: Mt 25,31-46   L1: Ez 34,11-12.15-17  /  L2: 1 Kor 15,20-26.28 

Das Wort vom „Königtum Christi“ gibt für unser heutiges Verständnis 

nur ungenügend die gemeinte Wirklichkeit wieder. Gemeint ist der 

absolute Vorrang Christi, des ewigen Sohnes, in der ganzen Schöp-

fung. Alles wurde durch ihn geschaffen, er ist die Kraft, die in allem 

wirkt, und die Mitte der geschaffenen Wirklichkeit. Für den Menschen 

ist dieses Königtum Christi nicht eine Art Naturgesetz; es ist vielmehr, 

durch die Menschwerdung, das Sterben und die Auferstehung Jesu 

hindurch, die Offenbarung des Königtums Gottes, seiner rettenden 

Hinwendung zum Menschen und seiner Welt.  

09:00 Uhr  St. Afra   H. Messe (EF) -Markus u. Klaus Ritter 

09:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst (EF) -  

   Für die Lebenden und Verstorbenen  

   der Pfarrei 

11:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe  - Familiengottesdienst (EF) -  

   Michael, Elisabeth u. Berta Völk 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) - Hubertusmesse -  

   Theresia und Mathias Schreier 

 

Das Leid in anderen 
Ländern nicht vergessen 
 
Friedberger Stadtpfarrei spendet für Lebensmittel in Indien 

 

Weltweit leiden Menschen unter den Auswirkungen der 

Corona-Krise. Ganz besonders betroffen von der Pandemie ist 

Indien. Auf dem Subkontinent arbeiten viele als Tagelöhner, 

doch die verhängten Ausgangssperren entziehen ihnen ihr 

Einkommen. Hier unterstützen die Pallottiner die Bedürftigsten 

mit Reis und Lebensmittelpakten.  

 

Sagar Mennekanti stammt aus Indien und ist Kaplan der 

Friedberger Stadtpfarrei St. Jakob. Ihm geht das Leid seiner 

Landsleute ganz besonders nahe. „Mit wenig Geld kann man 

in Indien vielen helfen“, sagt der Pallottinerpater. Er rief die 

Gemeindemitglieder zur Unterstützung auf, und sie spendeten 

4.750 Euro.  

Stadtpfarrer Steffen Brühl und Pater Mennekanti übergaben 

die Spendensumme dem Missionssekretär der Pallottiner, 

Markus Hau, der dafür sorgt, dass die Hilfe dort ankommt, wo 

sie dringend gebraucht wird. „Die Not der einfachen 

Bevölkerung ist riesig. Mit der Spende aus Friedberg erreichen 

wir viel“, bedankt sich Pater Hau bei der Pfarrei.  

 

Pater Brühl ist froh, dass das Leid der Menschen in anderen 

Ländern nicht aus dem Blick gerät. „Uns geht es in Friedberg 

trotz allem recht gut und so können wir die unterstützen, die 

nicht unsere Möglichkeiten haben“, so der Stadtpfarrer.  

 

 

 

 

MONTAG, 23.11.20 
Hl. Kolumban, Abt, Glaubensbote und hl. Klemens I., Papst 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) -  

   Fritz Gindorfer 

DIENSTAG, 24.11.20 
Hl. Andreas Dung-Lac, Priester, Märtyrer in Vietnam 

18:00 Uhr  St. Jakob   Eucharistische Anbetung 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) -  

   Theresia Schnell 

MITTWOCH, 25.11.20 
Hl. Katharina von Alexandrien, Jungfrau, Märtyrin 

08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) 

18:30 Uhr  Wiffertsh.   Hl. Messe (EF) -  

   JM Anna u. Jakob Pupeter 

DONNERSTAG, 26.11.20 
Hl. Konrad und hl. Gebhard, Bischöfe von Konstanz  

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe  (EF) mit Bibelteilen 

FREITAG, 27.11.20 
Freitag der 34. Woche im Jahreskreis Karitativer Markt 

08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) 

SAMSTAG, 28.11.20 
Samstag der 34. Woche im Jahreskreis  Karitativer Markt 

17:00 Uhr     Einläuten des Advents von allen Kirchen 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

SONNTAG, 29.11.20 
1. ADVENT  

Ev: Mk 13,24-37   

L1: Jes 63,16b-17.19b64,3-7  /  L2: 1 Kor 1,3-9 

09:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst (EF) -  

   Für die Lebenden und Verstorbenen  

   der Pfarrei 

09:00 Uhr  St. Afra   H. Messe (EF) 

11:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Familiengottesdienst (EF) -  

   Josef Simmet u. Eltern Anna u. Josef 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) -  

   Anna Metzger 

 
Die nicht-öffentliche Messe wurde in folgender Intention gefeiert:  
Agnes u. Richard Gratzl, Maria u. Bruno Gabler 

KOLLEKTEN  

22.11.20: Für die Kirchliche Jugendarbeit 

29.11.20: Für die Kirchenheizung St. Jakob, St. Afra 

 

EF—Eucharistiefeier m. Kommunion | WG—Wortgottesdienst ohne Kommunion 

Liebe Pfarrgemeinde 
Mein täglicher Arbeitsweg führt an einer Feldkapelle in der Nähe 

von Bobingen vorbei. Die Kolpingkapelle ist eine sogenannte 

Schneckenkapelle. Wer sich auf den Weg in das Innere der Kapel-

le macht, geht auf einem spiralförmig angelegten Pfad, der je nä-

her man dem Zentrum kommt immer enger wird. Automatisch 

verlangsamt sich der Schritt des Besuchers und das Innere wird 

immer ruhiger. Man lässt den Alltag hinter sich und zieht sich zu-

rück in das kleine Einod der Andacht.  

So schafft man es neue Kraft zu tanken, um nach einer kleinen 

Weile der Ruhe erfrischt und voller Tatendrang auf dem immer 

weiter werdenden Pfad wieder hinaus in Leben zu treten. Dort 

strahlt einen in voller Farbenpracht die Schöpfung Gottes entge-

gen. 

Genau dieses Schauspiel können wir jeden Herbst in der Natur 

erleben. Die Pflanzen und Tiere ziehen sich zurück, zur Winterru-

he. In den Wurzeln speichern sie Nährstoffe ein, um dann im 

Frühjahr in voller Farbenpracht zu neuem Leben zu erwachen.  

Freiwillig oder unfreiwillig wurde uns in diesem Monat die Mög-

lichkeit geschenkt eine Zeit der Ruhe und Einkehr zu genießen. 

Nutzen wir die Chance uns zurückziehen, wie die Schnecke in ihr 

Haus, um dann voller Kraft und Neugierde auf dem immer breiter 

werdenden Pfad in das Abenteuer Leben hinauszuwandern.  

 

 

Gemeindereferentin 


